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Heiden, 18. April 2020

Informationen nach den Frühlingsferien
Liebe Eltern, liebe Kinder

Ich hoffe, Sie hatten schöne und erholsame Ferien und konnten die sonnigen Tage geniessen.
Am vergangenen Donnerstag hat der Bundesrat über das weitere Vorgehen zur Eindämmung der Corona-Krise informiert. Die obligatorischen Schulen bleiben bis zum 10. Mai geschlossen. Das heisst, der Fernunterricht wird bis zu diesem Zeitpunkt fortgesetzt. Die Klassenlehrpersonen haben Sie über das Vorgehen unserer Schule in Kenntnis gesetzt. Wir sind froh, dass das Amt für Volksschule auch in diesen Zeiten die Ausgestaltung des Unterrichts den einzelnen Schulen überlässt. Dies geschieht im Bewusstsein, dass an den Schulen im Kanton verschiedene Bedürfnisse bestehen und auch verschiedene Ausgangslagen existieren. Wir Schulleitungen der Schulen «am Tobel» (Trogen, Wald, Rehetobel) sind in regelmässigem Austausch und sprechen uns auch in der Umsetzung des Fernunterrichts ab. Der Unterricht wird differenzierter werden und die Kinder haben die Möglichkeit, per Videokonferenz mit ihren Lehrpersonen in Kontakt zu treten. Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie Ihre Kinder für den Unterricht zu Hause motivieren. Die eigentliche Stoffvermittlung ist weiterhin in Verantwortung der Schule. Bei Fragen oder Schwierigkeiten dürfen Sie gerne auf die Lehrpersonen oder auf mich zukommen. 
Die Betreuung wird auch in den kommenden drei Wochen weitergeführt. Dieses Angebot besteht für Familien, welche einen dringenden Bedarf haben. Anmeldungen nimmt Patricia Tachezy, Leitung Tagesstrukturen entgegen (patricia.tachezy@schule-rehetobel.ar.ch oder 079 589 75 09).
Am 29. April 2020 wird der Bundesrat über die weiteren Schritte informieren. Voraussichtlich dürfen die Kinder am 11. Mai 2020 wieder zur Schule kommen. Ob der Unterricht in Kleingruppen, Halbklassen oder in der gesamten Klasse stattfinden kann, wissen wir heute noch nicht. Ich werde Sie sobald wie möglich über die nächsten Schritte informieren. Auf unserer Homepage finden Sie jeweils das aktuelle Faktenblatt des Kantons.

Wir sind uns bewusst, dass die kommenden drei Wochen nochmals eine Herausforderung sein können. Wir sind gerne für Sie da und unterstützen Sie nach unseren Möglichkeiten. Ich danke Ihnen herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen und Ihre Unterstützung!

Wir freuen uns sehr, wenn wir die Kinder nach dieser Zeit wieder im Schulhaus begrüssen können!
Ich wünsche Ihnen und euch Kindern bis dahin eine gute Zeit!

Liebe Grüsse
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